
D!e dre! Gesch!chten kre!sen um d!e Bez!ehungen 
erwachsener K!nder zu !hren te!ls d!stanz!erten El-
tern und untere!nander. Jedes der dre! Kap!tel sp!elt 
!n der Gegenwart, jedes !n e!nem anderen Land: 
Father !st !m Nordosten der USA anges!edelt, Mother 
!n Dubl!n und S!ster Brother !n Par!s. Es !st e!ne Re!he 
von Charakterstud!en, ruh!g, beobachtend und ohne 
Wertung – und zugle!ch e!ne Komöd!e, durchzogen 
von fe!nen Fäden der Melanchol!e.

Father Mother S!ster Brother wurde be! den F!lmfest-
sp!elen von Vened!g m!t dem Goldenen Löwen aus-
geze!chnet.

“Father Mother S!ster Brother” !s about as dry as a phy-
s!cal copy of short stor!es you’ve loved s!nce you were a 
ch!ld. There are no protagon!sts or antagon!sts, just 
people mov!ng through l!fe, Jarmusch catch!ng moments 
of them the way that Dav!d Lynch once caught !deas 
l!ke #sh mov!ng down a stream. Th!s !s a mov!e Lynch 
would’ve adm!red, br!ttly funny and content to l!nger !n 
doorways and thresholds for as long as !t takes unt!l so-
mebody breaks the awkward s!lence. - Ind!eW!re

Nancy Savoca, Martina Savoca-Guay and 
Richard Guay are guests at Wolf 
on 16 & 17 February 
W!th thanks to our fr!ends at M!lestone F!lms and 
thanks to K!no Lorber we gladly present #lms by 
Nancy Savoca, a p!oneer!ng Amer!can !ndependent 
#lmmaker known for her !nt!mate, character-dr!ven 
portra!ts of Ital!an-Amer!can l!fe, often focus!ng 
on female perspect!ves and work!ng-class narrat!-
ves !n New York. She w!ll be jo!ned by her daughter 
Mart!na Savoca-Guay who !s also present!ng a #lm, 
and her collaborater and husband, !ndependent #lm 
producer R!chard Guay. Alongs!de her accla!med 
debut feature True Love (1989) we w!ll screen House-
hold Sa!nts (1993) and The Many M!racles of Household 
Sa!nts  (2024). See events page 5 for deta!ls about each 
#lm. 

NOW SHOWING

FATHER MOTHER SISTER BROTHER
Reg!e J!m Jarmusch, m!t Tom Wa!ts, Adam Dr!ver, 
Cate Blanchett, USA 2025, 110 M!n, Engl!sch m!t 
deutschen Untert!teln, FSK 12, ab 26.02.2026

Der neue F!lm von Reg!e-Ikone J!m Jarmusch !st e!n 
behutsam als Tr!ptychon kompon!erter Sp!el#lm. 
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Nancy Savoca 

NEW FILMS
No Other Cho!ce

Sabbat!cal
Souleymanes Gesch!chte

Father Mother S!ster Brother 
Marty Supreme

STILL SHOWING 
Hamnet

L!ttle Trouble G!rls 
& more...

KINDERFILME
Checker Tob! - D!e he!ml!che 

Herrscher!n der Erde
E!n neuer Freund für 

Tommy Tom
Me!n Nachbar Totoro

Der Walsänger

EVENTS
Baby Wolfgang

Subkont!nental F!lmfest!val
Sabbat!cal Q&A

C!nev!lle Prev!ew: 
Souleymanes Gesch!chte
Nancy Savoca, Mart!na 

Savoca-Guay & 
R!chard Guay zu Gast

Georg!an C!nema !n Focus
Our monthly Gazette 

poster features 
No Other Cho!ce artwork by 

R!!kka  Laakso
 

Karl-Marx-Platz 6 - Berlin

we i n h a n d l u n g

Fasswein & Naturwein aus Italien



NO OTHER CHOICE
Reg!e Park Chan-wook, m!t Lee Byung-hun, Son Ye-
j!n, Park Hee-soon, Lee Sung-m!n, Südkorea 2025, 
139 M!n, Korean w!th Engl!sh subt!tles, FSK 16, ab 
05.02.2026 

D!e M!ttelsch!cht fürchtet n!chts so sehr w!e den Ver-
lust dessen, was s!e bes!tzt: Arbe!t, Status, S!cherhe!t. 
Im K!no !st d!ese Angst längst Motor großer Gesell-
schaftsdramen: von Bong Joon-hos Paras!te b!s zu 
Radu Judes Kont!nental 25. Auch Park Chan-wook 
w!dmet s!ch m!t se!nem neuen F!lm d!eser Furcht. 
Dafür adapt!ert er den Roman „The Axe“ und ver-
p$anzt d!e Gesch!chte !n d!e hypermoderne Arbe!ts-
welt Südkoreas, e!n Land, das w!e kaum e!n anderes 
zw!schen Erfolgsdruck und d!g!taler Umwälzung v!-
br!ert. 

The m!ddle class fears noth!ng more than los!ng what !t 
has: work, status, secur!ty. In c!nema, th!s fear has long 
been the dr!v!ng force beh!nd major soc!al dramas: from 
Bong Joon-ho‘s Paras!te to Radu Jude‘s Kont!nental ‚25. 
In h!s new #lm No Other Cho!ce, Park Chan-wook also 
addresses th!s fear.

SOULEYMANES GESCHICHTE 
(L‘HISTOIRE DE SOULEYMANE)
Reg!e Bor!s Lojk!ne, m!t Abou Sangaré, N!na Meur!s-
se, Alpha Oumar Sow, Fankre!ch 2024, 93 M!n, Fran-
zös!sch, Pular, Man!nka m!t engl!schen Untert!teln / 
w!th Engl!sh subt!tles, ab 11.02.2026

Souleymane !st aus Gu!nea ge$üchtet und versucht 
!n Frankre!ch, e!nen Asylantrag zu stellen. Da er ke!-
nen Pass hat, braucht er dr!ngend Geld, um an Pa-
p!ere zu kommen. Dafür schlägt er s!ch als Essens-
l!eferant über d!e Runden – unter haarsträubenden 
Bed!ngungen. Es ble!ben !hm nur noch 48 Stunden 
b!s zum Term!n be!m M!grat!onsamt. B!s dah!n muss 
er neben all dem Stress auch noch e!ne plaus!ble Ge-
sch!chte parat haben, d!e se!ne Fluchtgründe belegt. 
Souleymanes Gesch!chte !st e!n hochspannender 
Thr!ller über den Teufelskre!s von M!grat!on und 
Ausbeutung, über Machtverhältn!sse und gnadenlo-
se Asylverfahren. Der Reg!sseur Bor!s Lojk!ne ble!bt 
!mmer d!cht an se!ner Haupt#gur, was dem F!lm e!ne 
packende Dynam!k und fast schon dokumentar!sche 
Züge verle!ht.

Ausgeze!chnet m!t dem Jurypre!s und dem Pre!s für 
den besten Hauptdarsteller !n der Re!he Un Certa!n 
Regard !n Cannes 2025 sow!e m!t v!er Césars, darun-
ter dem Pre!s für den besten Hauptdarsteller.

Wer L!eferando oder Fl!nk benutzt, wer se!ne Pakete von 
Amazon bekommt, mag nach d!esem F!lm be!m nächs-
ten Mal v!elle!cht e!n b!sschen genauer h!nschauen, wer 
denn da das Essen oder Anderes l!efert. Me!st s!nd das 
auch !n Deutschland Menschen m!t M!grat!onsh!nter-
grund, denn andere haben auf d!ese Jobs me!st ke!ne 

Lust. Ihr Sch!cksal stellt ‚Souleymanes Ge-
sch!chte‘ !n den M!ttelpunkt, !hnen verle!ht Bor!s Lojk!-
nes e!ndr!ngl!cher F!lm e!ne St!mme. - programmk!no.
de

Bor!s Lojk!ne’s fourth #lm follows an undocumented 
Gu!nean !mm!grant, Souleymane (Abou Sangare) th-
rough the bustl!ng streets of Par!s for over two days as he 
makes b!ke cour!er food del!ver!es wh!le prepar!ng for 
h!s asylum !nterv!ew. Part of an underground economy 
of cour!ers who rent ver!#ed accounts, Souleymane 
works morn!ng to n!ght, p!ec!ng together a l!fe between 
the str!ct schedule of the homeless shelter he stays at 
w!th other !mm!grants, #tt!ng !n as many del!ver!es as 
poss!ble to avo!d penalt!es from the app, and somehow 
#nd!ng t!me to call h!s g!rlfr!end back at home.

SABBATICAL
Reg!e Jud!th Angerbauer, m!t Seyneb Saleh, Trystan 
Pütter, Sebast!an Urzendowsky, Deutschland 2024, 
99 M!n, FSK ab 12,  Sprachfassung s. Webse!te, ab 
05.02.2026

„Sabbat!cal“ !st e!n F!lm, der s!ch m!t der Urzelle der 
Paarbez!ehung beschäft!gt und der Frage, w!ev!el w!r 
von unseren Eltern w!ederholen, deren Bez!ehung w!r 
doch !mmer so veraltet und konvent!onell fanden. Doch 
w!e fre! s!nd w!r e!gentl!ch selbst? Zerre!ßt es uns n!cht 
zw!schen gesellschaftl!chen Zwängen auf der e!nen 
Se!te und ego!st!schen Sehnsüchten auf der anderen? 
E!n F!lm, der s!ch m!t der Frage ause!nandersetzt, w!e 
schwer es !st, als Paar über e!ne lange Ze!t zu bestehen – 
heute, damals, !mmer. Jud!th Angerbauer 

Tara und Robert stecken fest. Um e!n Haar hätten s!e 
s!ch getrennt. Um !hre Bez!ehung zu retten, nehmen 
s!e s!ch e!ne Ausze!t m!t !hrer Tochter !n Gr!echen-
land. Aber als d!e Tour!sten weg s!nd und das Wet-
ter rauer w!rd, kehren d!e Probleme m!t aller Wucht 
zurück. Als unerwartet auch noch der kle!ne Bruder 
von Robert vor der Tür steht, sp!tzt s!ch d!e Lage zu.

Tara and Robert are at a crossroads, nearly on the 
br!nk of break!ng up. In a last attempt to save the!r 
relat!onsh!p, they escape w!th the!r daughter to Gre-
ece. But as the tour!sts leave and the weather turns 
stormy, old tens!ons resurface w!th a vengeance. And 
when Robert’s younger brother unexpectedly appe-
ars at the!r door, the frag!le balance of the!r getaway 
!s thrown !nto chaos.

MARTY SUPREME
Reg!e Josh Safd!e, m!t T!mothée Chalamet, Gwy-
neth Paltrow, Fran Drescher, Tyler Okonma, Abel 
Farrera, USA 2025, 149 M!n, Engl!sch m!t deutschen 
Untert!teln, ab 26.02.2026

Schuhverkäufer Marty hat nur e!n Z!el !m Leben: 
Weltme!ster !m T!schtenn!s zu werden und som!t !n 
den Olymp der gefe!erten Athleten aufzuste!gen, zu 
denen er s!ch selbst ohneh!n schon lange zählt. Um 
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an e!nem Turn!er !n London te!lnehmen zu können, 
setzt der junge New Yorker alles auf e!ne Karte, muss 
s!ch !m nervenaufre!benden F!nale aber dem japan!-
schen Sportstar Endo geschlagen geben. Doch das !st 
erst der Anfang der Odyssey e!nes Mannes, der be-
re!t !st, für Ruhm und Erfolg alles zu r!sk!eren. Denn 
für den kle!nen Schuhladen se!nes Onkels !st Martys 
Traum de#n!t!v e!n paar Nummern zu groß.

T!mothée Chalamet capt!vates as table tenn!s prod!gy 
and char!smat!c rogue „Marty Supreme“. D!rected by 
Josh Safd!e, h!s globe-trott!ng adventure takes us from 
the backyards of Manhattan to the v!sually stunn!ng 
Par!s, London, Ca!ro, and Tokyo of the 1950s.

WEITER / STILL SHOWING

HAMNET
Reg!e Chloé Zhao, m!t Jess!e Buckley, Paul Mescal, 
Em!ly Watson, Joe Alwyn, USA 2025, 125 M!n, Eng-
l!sch m.  deutschen Untert!teln, FSK 12

Manchmal begegnet man e!nem F!lm, der n!cht nur 
erzählt, sondern he!lt.  „Hamnet“, das neue Werk von 
Chloé Zhao, gehört zu d!esen seltenen F!lmen. 
- K!no-Ze!t

The #lm adaptat!on of Magg!e O‘Farrell‘s accla!med 
novel, wh!ch Zhao also co-wrote the screenplay for, tells 
the story of W!ll!am Shakespeare‘s fam!ly. 

LITTLE TROUBLE GIRL (Kaj ti je deklica)
Reg!e Urška Djuk!&, m!t Jara So#ja Ostan, M!na Šva-
jger, Saša Tabakov!&, Slowen!en, Ital!en, Kroat!en, 
Serb!en 2025, 89 M!n, Slowen!sch m!t deutschen Un-
tert!teln, FSK 12

E!n e!ndrucksvoller F!lm: luft!g zart w!e d!e frühen 
Werke von Cél!ne Sc!amma, aber m!t e!ner e!genen, un-
ruh!gen Note. -Var!ety

BABY WOLFGANG
Jeden D!enstag um 11:00 Uhr ze!gt Baby Wolfgang 
aktuelle K!no#lme für Eltern und !hre Babys – St!l-
len und Schlafen ausdrückl!ch erwünscht! Dank re-
duz!erter Lautstärke und ged!mmter Beleuchtung 
werden s!ch Eure Babys wohlfühlen. Abstellmögl!ch-
ke!ten für K!nderwägen sow!e e!n W!ckelt!sch s!nd 
vorhanden. D!e F!lme laufen !mmer m!t Untert!teln, 
sodass !hr auch wenn es mal unruh!ger werden soll-
te noch m!tkommt. Das Alter der Bab!es beschränkt 
s!ch auf max!mal 11 Monate.  K!nderwägen können 
n!cht m!t !n den Saal genommen werden und werden 
für euch !n e!nem Raum nebenan gelagert.

Every Tuesday at 11am Baby Wolfgang presents current 
#lms for parents and the!r bab!es (up to max 11 months 

old) - breastfeed!ng and sleep!ng are more than welco-
me! Thanks to reduced volume and d!mmed l!ght!ng, 
your bab!es w!ll feel comfortable. There !s storage space 
for baby carr!ages and a chang!ng table, and after the 
screen!ng you can enjoy a dr!nk !n our beaut!ful café. 
And should one or the other baby be unhappy and cry 
dur!ng the show, the other parents w!ll surely under-
stand. The #lms always run w!th subt!tles, so that you 
can st!ll follow along even !f th!ngs get restless. Please 
note that baby carr!ages can‘t be taken !nto the screen, 
but w!ll be parked !n another room.

03.02. SCHWESTERHERZ German with English subtitles 
10.02.  NO OTHER CHOICE with English subtitles 
17.02. SABBATICAL German with English subtitles (tbc)
24.02. HAMNET English with German subtitles
                                     

                          

Das Wolf Kinoprogramm im FEBRUAR 2026

AB 26. FEBRUAR IM KINO



EVENTS FEBRUAR 2026
WOLF PRESENTS

WOLF KINO / WESERSTRASSE 59 / 12045 BERLIN / WWW.WOLFBERLIN.ORG

SONNTAG 01.02. um 16:30 Uhr 

Subkontinental Festival presents 
POOJA, SIR
Im Rahmen des südas!at!schen F!lmfest!vals SUBKON-
TINENTAL ze!gen w!r den neuen F!lm des nepales!schen 
Reg!sseurs Deepak Raun!yar. M!t Pooja, Sir hat er e!nen 
ergre!fenden Pol!tkr!m! geschr!eben, der t!ef !n der ne-
pales!schen Real!tät verankert !st. Insp!r!ert von realen 
Ere!gn!ssen, d!e während der heft!gen Proteste 2015 !n 
Südnepal stattfanden, stützt er s!ch auf wahre Zeugen-
aussagen und e!gene Erfahrungen m!t D!skr!m!n!erung 
und w!rft dam!t e!nen scharfen Bl!ck auf !nterethn!sche 
Spannungen !n e!ner vom Kastensystem geprägten Gesell-
schaft.

Reg!e Deepak Raun!yar, m!t Asha Magrat!, N!k!ta Chand-
ak, B!jay Baral, Nepal 2024, 109 M!n, Nepales!sch und 
Ma!th!l! m!t engl!schen Untert!teln

As part of the South Asian #lm festival SUBKONTINENTAL, 
we are showing the new #lm by Nepalese director Deepak 
Rauniyar. With Pooja, Sir, he has written a moving political 
thriller that is deeply rooted in Nepalese reality. 

Freitag 6. Februar um 18:30 Uhr 

SABBATICAL 
plus Filmgespräch 
Zum K!nostart von Sabbatical kommt Reg!sseur!n Jud!th 
Angerbauer !n Begle!tung von !hrem Cast zu uns . 

Judith Angerbauers „Sabbatical“ ist ein faszinierendes Bei-
spiel für eine hochgradige Feinfühligkeit bezüglich Bezie-
hungsmechanismen. Der Film seziert messerscharf die Me-
chanismen, die hinter ausgeleierten Beziehungen stecken, 
und hält Menschen, die derartige Kon$ikte gern verschweigen 
oder vertuschen, einigermaßen gnadenlos den Spiegel vors 
Gesicht. Ein psychologisches Kino-Vergnügen...
 Programmk!no.de

Mittwoch 11.02. um 18:30 Uhr 

Cineville Preview 
SOULEYMANES GESCHICHTE 
Infos zum F!lm s. S.3  

Für C!nev!lle M!tgl!eder !st d!ese Prev!ew umsonst, alle 
C!nev!lle-Abonnent*!nnen können e!ne Begle!tperson 
kostenfre! m!t !n d!e Prev!ew nehmen. Ohne M!tgl!ed-
schaft könnt !hr aber auch kommen und ganz normal Kar-
ten buchen. 
M!t de!ner persönl!chen C!nev!lle-Karte kannst du ab 20 
€/Monat bel!eb!g oft !ns K!no gehen. Du hast unbegrenz-
ten Zugang zum gesamten F!lmprogramm von Deutsch-
lands engag!ertesten K!nos, zu Neustarts, F!lmre!hen, den 
allerme!sten Fest!vals und Events.

C!nev!lle-Abo
Das C!nev!lle-Abo !st monatl!ch kündbar und muss für 
m!ndestens v!er Monate abgeschlossen werden. Für Er-
wachsene b!s 25 Jahre kostet das C!nev!lle-Abo 22 € !m Mo-
nat. Für Erwachsene ab 26 Jahren kostet das C!nev!lle-Abo 
24 € !m Monat. Be!m Abschluss des Abonnements fällt 
e!ne e!nmal!ge E!nr!chtungsgebühr von 4,50 € an.

C!nev!lle Abo verschenken?
Du b!st auf der Suche nach e!nem r!cht!g guten Geschenk 
für Freund*!nnen, Fam!l!e oder De!ne M!tarbe!ter*!nnen? 
M!t dem C!nev!lle Abo verschenkst Du unbegrenzten Zu-

gang zum F!lmprogramm von Deutschlands engag!er-
testen K!nos. Ob Sneak Prev!ew, Neustart, Kult$lm oder 
Klass!ker - m!t der C!nev!lle-Karte w!rd jeder Tag zum 
F!lmfest!val und jedes K!no zu e!nem Stück zu Hause!
F!nd out more on www.c!nev!lle.de 

Donnerstag 13. bis Sonntag 15. Februar 

Conscious of Georgian Cinema
New Georgian Films 2025

What happens c!nemat!cally !n a country that, w!th!n just 
a few years, has exper!enced a rad!cal sh!ft toward autho-
r!tar!an!sm?
Georg!a - a country w!th a deeply rooted c!nemat!c trad!t!-
on that has produced poet!c and res!stant !mages even un-
der censorsh!p - $nds !tself today at a pol!t!cal and cultural 
break!ng po!nt. After years of democrat!c development 
and European or!entat!on, the country !s once aga!n be!ng 
subord!nated to Russ!a aga!nst the w!ll of !ts populat!on: 
ruled and appropr!ated by an ol!garch follow!ng a Put!n!st 
model of power.

In response to !ncreas!ng censorsh!p, Georg!an $lmma-
kers have taken a collect!ve stand aga!nst the state. They 
boycott state fund!ng structures !n order not to become 
!nstruments of propaganda and refuse to leg!t!m!ze a c!-
nema that comprom!ses w!th repress!on. As early as 2023, 
more than 450 $lmmakers s!gned th!s boycott.

And yet: Georg!an c!nema !s al!ve. Desp!te the absence of 
stable $nanc!al structures, $lms cont!nue to be made - dr!-
ven by !ndependence, sol!dar!ty, and res!stance.

From Feruary 13–15, K!no Wolf, !n collaborat!on w!th the 
Georg!an F!lm Inst!tute - a non-state !n!t!at!ve suppor-
t!ng !ndependent Georg!an $lmmakers - presents a jo!nt 
programme for the second t!me. “Consc!ous of Georg!an 
C!nema,” also the Inst!tute’s motto at the EFM of Berl!na-
le 2026, br!ngs together recent $lms that re%ect Georg!a’s 
pol!t!cal and soc!al real!t!es through c!nema.

The full programme of $lms w!ll be publ!shed onl!ne on 
www.wol&erl!n.org 

Montag 16. und Dienstag 17. Februar 

Nancy Savoca, Martina Savoca-Guay & 
Richard Guay present saints, true love & how 
it all began 

W!th thanks to our fr!ends at M!lestone F!lms and thanks 
to K!no Lorber we gladly present $lms by Nancy Savoca, a 
p!oneer!ng Amer!can !ndependent $lmmaker known for 
her !nt!mate, character-dr!ven portra!ts of Ital!an-Ame-
r!can l!fe, often focus!ng on female perspect!ves and wor-
k!ng-class narrat!ves !n New York. She w!ll be jo!ned by 
her daughter Mart!na Savoca-Guay who !s also present!ng 
a $lm, and her collaborater and husband, !ndependent 
$lm producer R!chard Guay. Alongs!de her accla!med, 
Sundance-w!nn!ng debut feature True Love (1989) we w!ll 
screen Household Saints (1993) and The Many Miracles 
of Household Saints  (2024) !n the presence of our three 
guests. 

Montag 16. Februar um 18:30 Uhr

HOUSEHOLD SAINTS 
D!rector Nancy Savoca, w!th V!ncent D‘Onofr!o, Tracey 
Ullman, L!l! Taylor, USA 1993  124 M!n, Engl!sh and Ital!an 

w!th Engl!sh subt!tles 

Based on Franc!ne Prose’s $fth novel, Nancy Savoca’s 
chron!cle of a sp!r!ted Ital!an-Amer!can New York fam!ly 
perfectly balances humor, tragedy, and pathos. V!ncent 
D’Onofr!o’s Joseph Santangelo !s a butcher w!th a w!-
cked sense of humor who “w!ns” h!s w!fe Cather!ne !n a 
p!nochle game. Over the protests of h!s mother who talks 
to ghosts and makes deals w!th sa!nts, Joseph marr!es 
Cather!ne. When the old lady d!es, her sp!r!t !s channeled 
!nto her granddaughter Teresa who overtakes the $lm w!th 
her yearn!ng to serve God. Perfectly embody!ng a mo-
dern-day Bernadette, L!l! Taylor !mbues Teresa w!th a m!x 
of ded!cated !nnocence and naïveté. 

Director Nancy Savoca is one of our great American storytel-
lers. There is so much detail here that she gets just right and 
so much more that she has the courage to simply present wi-
thout making a scene. The performances she gleans from her 
players are always impeccable; in Household Saints, she starts 
with some of the best talents around and inspires them to new 
heights.“ -Marjor!e Baumgarten, The Aust!n Chron!cle

„Making a stark pivot from the Manhattan humor and hi-
jinks of Moonstruck – complete with an opera-obsessed, tor-
tured man – to a mid-century Catholic guilt period piece 
straight from Scorsese, Nancy Savoca’s Household Saints ce-
lebrates life with a sobering, non-judgmental lens, often fog-
gy with nostalgia, and peppered with oddballs, sad saps and 
cured meats. And it’s more than a slice-of-life or a family por-
trait: it’s a time capsule, spanning the generations on screen, 
through the o%-screen era it was released, right to today, when 
it stands proud and undiminished among modern peers. And 
its close-up is long overdue.“ -Kev!n Parks, The Mov!e Bu'

followed by 

THE MANY MIRACLES OF HOUSEHOLD SAINTS
D!rector Mart!na Savoca-Guay, USA 2023,  58 M!n, Engl!sh 

In keep!ng w!th the !ntergenerat!onal mag!c of House-
hold Sa!nts, $lmmaker Mart!na Savoca-Guay has crafted 
a compell!ng new documentary, The Many M!racles of 
Household Sa!nts reveal!ng the !mprobable story beh!nd 
the mak!ng of the $lm. It’s a $tt!ng work, s!nce Savoca was 
pregnant dur!ng the shoot and Savoca-Guay was the baby 
she carr!ed. Comb!n!ng beh!nd the scenes footage from 
the set — !nclud!ng electron!c press k!ts and home mov!es 
— as well as contemporary !nterv!ews w!th Savoca, author 
Franc!ne Prose and producer R!ch Guay (her dad) Sa-
voca-Guay has created a gorgeous celebrat!on and homa-
ge to a remarkable Amer!can !ndependent $lm and to her 
own $lmmak!ng her!tage.

Dienstag 17. Februar um 18:30 Uhr

TRUE LOVE 
D!rector Nancy Savoca, w!th Annabella Sc!orra, Ron Eld-
ard, USA 1989,  104 M!n, Engl!sh and Ital!an w!th Engl!sh 
subt!tles 

In Savoca‘s Sundance w!nn!ng debut “True Love plun-
ges into the middle of the preparations for a marriage and 
shows us a man and woman being swept toward matrimo-
ny by a tide of relatives, friends, traditions and plans – even 
though they probably shouldn’t get married at all. It’s a co-
medy about uneasiness; nearly everyone in the #lm knows, in 
one way or another, that the marriage is a bad idea, but once 
events are set into motion nothing can stop them...“ Roger 
Ebert 



                                 präsentiert Kinderfilme 

CHECKER TOBI - 
DIE HEIMLICHE HERRSCHERIN DER ERDE 
Reg!e Anton!a S!mm, m!t Tob! Krell, Mar!na Blanke, 
Theodor Latta, Deutschland 2025, 93 M!n, deutsche 
Fassung, FSK 0

Be!m Aufräumen des Kellers entdecken Tob! und 
Mar!na e!ne alte V!deoaufnahme: Der achtjähr!ge 
Tob! moder!ert dar!n e!ne selbst erfundene Show 
über d!e Erde !n unseren Böden – und stellt se!ne al-
lererste „Checker-Frage“: Wer h!nterlässt d!e mäch-
t!gsten Spuren !m Erdre!ch?

Doch d!e Antwort darauf hat Tob! w!eder vergessen. 
Er beg!bt s!ch auf Spurensuche, und dam!t auf se!n 
b!slang größtes Abenteuer. D!eses führt !hn !n d!e 
T!er- und P$anzenwelt Madagaskars, !n d!e Permaf-
rostreg!on Sp!tzbergens und zu den Spuren der alten 
Maya !n Mex!ko. Erst als er erkennt, was alle Böden 
verb!ndet und was das m!t uns zu tun hat, kann er 
se!nem größten Herausforderer, s!ch selbst, antwor-
ten.

EIN NEUER FREUND FÜR TOMMY TOM
Reg!e Joost van den Bosch & Er!k Verherk, N!eder-
lande 2024, 60 M!n, Deutsche Fassung, empfohlen 
ab 4 Jahren

Tommy Tom !st e!n neug!er!ger Kater, der m!t se!nen 
Freunden e!n w!nterl!ches Abenteuer erlebt. Dabe! 
begegnet er e!nem großen, unbekannten Hund – und 
lernt, dass Unbekanntes auch freundl!ch und bere!-
chernd se!n kann.

In d!esem Ze!chentr!ck-Spaß für Menschen ab 4 Jah-
ren rund um d!e n!ederländ!sche Kult#gur Tommy 
Tom sollen d!e kle!nen Zuschauer n!cht etwa st!ll s!t-
zen und ruh!g ble!ben, !m Gegente!l werden d!e K!n-
der h!er expl!z!t zum M!tmachen aufgefordert: S!e 
dürfen m!ts!ngen, m!tklatschen und den gelegent-
l!ch etwas verpe!lten K!nohelden Ratschläge erte!len 
– e!nfach 60 M!nuten lang Spaß am K!no haben.

MEIN NACHBAR TOTORO
Reg!e Hayao M!yazak!, Japan 1988, 86 M!n, Deut-
sche Fassung, FSK 0, empfohlen ab 6 Jahren

Der Kult#lm aus dem berühmten Stud!o Gh!bl! !st 
m!t für d!e weltwe!te Bel!ebthe!t der japan!schen 
An!me-Industr!e verantwortl!ch. D!e F!gur Totoro 

!st m!ttlerwe!le das Markenze!chen des Stud!o Gh!b-
l!.

Aufregend, so e!n Umzug! Überall g!bt es etwas zu 
entdecken: Gl!tzernde F!sche !m Fluss und schwar-
ze Rußbolde !m alten Haus. Aber d!e tollste Entde-
ckung macht d!e kle!ne Me!, als s!e zwe! putz!gen 
Wesen !ns Gebüsch folgt und den freundl!chen 
Waldge!st Totoro tr!(t. Ob !hre große Schwester Sak! 
!hn wohl auch mal kennenlernen kann? Zusammen 
m!t Totoro macht es Sak! und Me! noch v!el mehr 
Spaß, !hr neues Zuhause zu erkunden. Und s!e ha-
ben v!el, das s!e !hrer Mutter schre!ben können, d!e 
krank !st und s!ch !n e!nem nahe gelegenen Kranken-
haus auskur!ert. Als Sak! und Me! erfahren, dass !hre 
Mutter noch länger als geplant dort ble!ben muss, 
machen s!e s!ch große Sorgen. D!e kle!ne Me! w!ll 
!hre Mutter unbed!ngt besuchen – und !st plötzl!ch 
verschwunden! Was, wenn !hr was pass!ert !st? E!n  
Glück, dass der nette Waldge!st auch !n der Stunde 
der Not für Sak! da !st und !hr h!lft.

DER LETZTE WALSÄNGER
Reg!e Reza Memar!, An!mat!ons#lm, Deutschland, 
91 m!n, FSK 6, ab 12.02.2026

V!ncent, e!n jugendl!cher Buckelwal, !st der verwa!s-
te Sohn des letzten Walsängers, dessen mag!sches 
L!ed e!nst d!e Ozeane beschützte. Belastet durch 
den Verlust se!ner Eltern zwe!felt V!ncent an se!nen 
e!genen Fäh!gke!ten. Als der monströse Lev!athan 
aus e!nem schmelzenden E!sberg ausbr!cht und m!t 
se!ner g!ft!gen T!nte alles Leben !n den Meeren be-
droht, muss V!ncent se!n e!genes L!ed #nden, um 
d!e Gefahr zu stoppen. Doch überwält!gt von Selbst-
zwe!feln beg!bt er s!ch stattdessen auf e!ne gefährl!-
che Re!se zum t!efsten Punkt des Meeres, um se!ne 
Eltern aus dem myst!schen Sternenbecken zurück-
zuholen, !n der Ho(nung, dass se!n Vater den Lev!-
athan an se!ner Stelle bes!egen kann. Begle!tet von 
Walter, se!nem pedant!schen Sch!(shalter-Nanny, 
und Darya, e!ner mut!gen gehörlosen Orca-Kämpfe-
r!n, muss V!ncent se!ne Ängste überw!nden und se!n 
e!genes L!ed entdecken, um d!e Ozeane zu retten.

TICKET PREISE: 

€12/€10 ermässigt / reduced

Überlängenzuschlag / long films from /  ab 

145 Minuten +€1

Kinderfilme €6  (Kids)

Zehnerkarte / Saver €90 für/for 10 Filme
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